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Neugestaltung der Homepage der Gemeinde Staufenberg.

Besuch der SMA Solartechnology AG in Niestetal.

Fortbildung für die Kommunalpolitik.

Politik hautnah in Berlin erleben.

Aus dem Gemeinderat: Chance verspielt

Die SPD Fraktion beantragte im Februar 2008 die Neugestaltung der Homepage unserer Gemeinde.
Begründung: Beim Besuch unserer Internetseite bleiben viele Fragen offen.
Für den Betrachter werden die Vorteile unserer Flächengemeinde nicht deutlich gemacht. Sie werden nicht
auf die kinderfreundliche und familienunterstützende Vielfalt hingewiesen. Das Potenzial im Gewerbegebiet
wird verschwiegen und in seiner Entwicklungsgeschichte nur unzureichend positiv vermarktet. Unternehmer
orientieren sich anhand des Internets über die Standortvorteile einer Stadt bzw. einer Gemeinde. Sie suchen
kurze Wege zu anderen Unternehmen und einen schnellen Anschluss an die Autobahnen. Hier gilt es, sich
neu zu positionieren. Wir liegen mit unserer Gemeinde zwischen Göttingen und Kassel. Die Gewerbegebiete
wachsen rasant und immer schneller. Der „Lohfeldener-Rüssel“ und der „Sandershäuser-Berg“ sind in
unmittelbarer Nachbarschaft. Hier sollen in absehbarer Zeit bis zu 3000 neue Arbeitsplätze entstehen. Auch
diese Menschen werden bald auf der Suche sein nach Wohnraum sowie nach Kindergärten, Schulen und
jeglicher logistischen Versorgung. Auf all diesen Gebieten ist Staufenberg gut aufgestellt. Der „Besucher“
unserer Homepage muss sich ein genaues Bild darüber machen können was wir zu bieten haben. Sämtliche
Qualitäten müssen klar dargestellt werden. Hier dürfen keine Fragen offen bleiben. Im Gegenteil, wir müssen
uns als Dienstleister für unsere potentiellen Kunden sehen.
Wo ist freier Wohnraum? Wo ein Bauplatz? Wo ein Baugebiet? Wie weit ist es zu meinem Arbeitsplatz?
Komme ich auf diesem Weg am Kindergarten oder Schule vorbei und kann ich dort auch Einkaufen?
Wir müssen unsere Homepage für Familien, Unternehmen und Touristen fit machen. Fit machen für den
Wettbewerb.
Leider wurde unser Antrag von Herrn Bürgermeister Zimmermann zurückgewiesen. Er sei gemäß der
Niedersächsischen Gemeindeordnung verantwortlich und lasse sich nicht vorschreiben wie er dies
umzusetzen habe. Schade, Herr Bürgermeister, bis heute hat sich an dem traurigen Zustand der Internetseite
unserer Gemeinde nichts geändert.
Bericht: Fred Kaduhr; Mitglied im Gemeinderat und Ortsbürgermeister von Speele.

Besuch der SMA Technology AG

Am 27.08.2010 besuchte die Staufenberger SPD
die SMA Solartechnology AG in Niestetal und
konnte dort auch mit dem Leiter Presse und
Public Affairs sprechen. Seine Aussage: „ Wenn
wir so schnell wachsen wie wir planen, dann
brauchen wir für unsere Mitarbeiter/innen
genügend Wohnraum in Niestetal sowie im
Umkreis. Sicherlich bietet sich dort auch eine
Chance für die Gemeinde Staufenberg.“  Allein in
2009 investierte SMA mit dem Bau einer neuen
Fabrik 45 Millionen Euro in der Region und schuf
1500 neue Arbeitsplätze. Auch in der Zukunft will
SMA den Standort Niestetal stärken. Über dieses
Bekenntnis zur Region freuten sich die
Staufenberger SPD Politiker und hoffen, dass die
Kraft des Unternehmens sich auch positiv auf
Staufenberg auswirkt.
Bericht: Albert Vogeley, 1. Vorsitzender.

Über 40 Teilnehmer folgten aufmerksam den Ausführungen.



Fortbildung für die Kommunalpolitik

Politisches Handwerk muss gelernt sein. Lars Koch und Marcel Vogeley aus Staufenberg wollen
diesen Leitsatz erfüllen und haben an der mehrere Module umfassenden SPD Akademie
teilgenommen. Sie erhielten nun auf der Burg Plesse in Bovenden ihre Zertifikate und somit das
Rüstzeug für eine erfolgreiche Arbeit in unserer Gemeinde. Marcel Riethig, Geschäftsführer der
SPD Kreistagsfraktion in Göttingen sowie Andrea Riedel-Elsner sind die Initiatoren der Akademie.

Zitat Lars Koch, der als stellvertretender
Vorsitzender des SPD Ortsvereins Staufenberg
sowie Beisitzer im Unterbezirk Göttingen
bereits erfolgreich tätig ist: „ Der Lehrgang ist
ein wichtiger Baustein für meine Arbeit in der
Kommune sowie im Kreis. Die politische Arbeit
ist heute viel komplexer geworden, so dass
eine ständige Fort- und Weiterbildung un-
erlässlich sind.“

Zitat Marcel Vogeley, der sich trotz seines
jungen Alters engagiert auf die Zukünftige
Mitarbeit in politischen Gremien vorbereitet:
„ Ich fühle mich durch den Lehrgang an der
Akademie gut gerüstet für zukünftige Aufgaben
in unserer Gemeinde.“
Bericht: Lars Koch, 2. Vorsitzender.

          v.l. Andrea Riedel-Elsner, Marcel Vogeley, Marcel Riethig, Lars Koch
          auf der Burg Plesse.

      Politik hautnah in Berlin
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Möchten Sie noch mehr erfahren, dann schauen Sie im Internet unter www.spd-staufenberg-nds.de oder
 sprechen Sie  uns direkt an. Machen Sie aktiv mit in einem starken Team. Werden Sie Mitglied der SPD!

Der Bundestagsabgeordnete Thomas Oppermann
hatte nach Berlin geladen.

Lars Koch, Marcel Vogeley und Jörg Hartung reisten
Anfang November drei Tage in die Bundeshauptstadt.
Dort erlebten sie im Bundestag sowie Finanz -
ministerium  das politische Berlin hautnah. Bei einer
Exkursion durch die Stadt sowie bei der Teilnahme an
politischen Diskussionen haben sie viel über die
aktuellen politischen Entwicklungen in unserem Land
sowie über die Deutsch-Deutsche Geschichte
erfahren. Die drei betonten nachdrücklich, dass ihnen
die Zeit in Berlin verdeutlicht hat, wie die Finanz- und
Sozialpolitik der Regierungskoalition die Kommunen
zunehmend handlungsunfähig macht und wie wichtig
es ist sich vor Ort zu engagieren.
Bericht: Lars Koch, 2. Vorsitzender.

Die Staufenberger Teilnehmer in der Reichstagskuppel  des Bundestages.

Die SPD Staufenberg wünscht
Frohe Weihnachten, sowie alles erdenklich

Gute für 2011.
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